
MONTAG, 20. JUNI 2022 LOKALES 13Montag, 20. Juni 2022 LOKALES 13

Shuttle-Bus und mobile Fahrradstellplätze
Umweltbewusst, sportlich und kostenlos zum „Tag des Sports Niedersachsen“ nach Cuxhaven

die Grimmershörnbucht komplett
verlagert. Der letzte Shuttle-Bus
vom Fährhafen zurück zum Kreis-
haus startet nach Veranstaltungs-
ende. Dazu sind bitte die Aushän-
ge zu beachten sowie alle Infor-
mationen unter www.cuxha-
ven.de.

Und die Stadt Cuxhaven bietet
noch weitere umweltbewusste
Angebote: Cuxhaven richtet den
Niedersächsischen Tag des Sports
aus, da bietet es sich an, schon
sportlich zur Veranstaltung zu er-
scheinen.

Zusätzliche, mobile Fahrrad-
stellplätze (gefördert durch die
PNE AG) am Strichwegsportplatz
und der Grimmershörnbucht sol-
len die Besucherinnen und Besu-
cher zum Radfahren begeistern.

Alles auf einen Blick:
Was: Der Niedersächsische Tag

des Sports 2022 in Cuxhaven.
Wann: Sonnabend, 2. Juli, 11 bis
0 Uhr. Wo: In der Grimmershörn-
bucht, auf dem Strichwegsport-
platz und an der Beach-Area Ku-
gelbake. Infos im Internet. (hwi)

www.cuxhaven.de

wegsportplatz und wieder zurück
zum Kreishaus. Durchgeführt
werden die Fahrten von der KVG.
Die offizielle Eröffnung in der
Grimmershörnbucht beginnt um
11 Uhr. Allen Tagesgästen, die
Cuxhaven zum Niedersächsi-
schen Tag des Sports mit dem
Auto besuchen, empfiehlt die
Stadt Cuxhaven, unbedingt dieses
Angebot in Anspruch zu nehmen.
Zum einen, um emissionsfreier
zum Veranstaltungsgelände zu ge-
langen, zum anderen, um das be-
grenzte Parkplatzangebot zu um-
gehen.

Zur abschließenden Abendver-
anstaltung in der Grimmershörn-
bucht mit „radio ffn“ und „Energy
Bremen“ sowie bekannten Künst-
lern wie Kelvin Jones verkehrt der
Shuttle-Bus dann ab 17 Uhr alle
30 Minuten auf der Strecke zwi-
schen Kreishaus und der Halte-
stelle am Fährhafen/Grimmers-
hörnbucht.

Aufgrund des Endes der Sport-
aktionen wird die Haltestelle am
Strichwegsportplatz dann nicht
mehr bedient, da sich das Event in

Lübeck-Straße, 27472 Cuxhaven,
zur Verfügung. Wer also nicht auf
sein Auto oder motorisiertes
Fahrzeug verzichten möchte oder
kann, dem steht auf diesem Ge-

lände ein großer Parkplatz zur
Verfügung, um die Verkehrsbelas-
tung und das begrenzte Parkplatz-
angebot rund um die Veranstal-
tungsflächen des Sporttages zu
umgehen.

Vom Cuxhavener Kreishaus
aus startet der Shuttle-Bus am
Sonnabend in der Zeit von 9.30
bis 17 Uhr im 15-Minuten-Takt zu
der Haltestelle am Döser Strich-

CUXHAVEN. Umweltbewusst zum
Niedersächsischen Tag des Sports
am Sonnabend, 2. Juli, in Cuxha-
ven? Dafür hat sich die Stadt
Cuxhaven etwas Besonderes für
die Besucherinnen und Besucher
überlegt. Gemeinsam mit der Un-
terstützung der PNE AG stehen
neben einem barrierefreien Shutt-
le-Bus der KVG auch diverse mo-
bile Fahrradstellplätze an den
Veranstaltungsflächen zur Verfü-
gung. Ein Modell, das auch zu-
künftig bei Großveranstaltungen
Anklang finden könnte, erwartet
die Stadt eigens für diesen Sport-
tag bis zu 30 000 Besucherinnen
und Besucher.

Keine lange Parkplatzsuche, di-
rekte Ankunft an den Veranstal-
tungsflächen und die Fahrten sind
auch noch kostenlos: Für den
Niedersächsischen Tag des Sports
2022 am Sonnabend, 2. Juli, in
der Stadt Cuxhaven steht den vie-
len Tausend Besucherinnen und
Besuchern eine große Parkfläche
– ähnlich wie beim Duhner Watt-
rennen – auf dem Areal des Land-
kreises Cuxhaven an der Vincent-

Schifffahrtsessen in den Hapag-Hallen
Getreu Albert Ballins Motto „Mein Feld ist die Welt“ging es beim Schifffahrtsessen um Globalisierung und die Bedeutung der Seefahrt

Offshore, eine große Bedeutung
zu. „Cuxhaven ist der ideale
Standort dafür und schon jetzt der
zweitwichtigste Hafen für Wind-
energie in Europa.“

Die Kapitänsrede vor dem Des-
sert hielt Fregattenkapitän Agnes
Makel. Sie sprach über die mariti-
me Vielseitigkeit Cuxhavens und
ihre berufliche Laufbahn. Aber
auch die Probleme der Bundes-
wehr wurden thematisiert. „Unser

Schwerpunkt
muss wieder die
Kampffähigkeit
in nationalen
Gewässern sein,
die Bündnisver-
teidigung muss
den höchsten
Stellenwert un-

serer militärischen Doktrin ein-
nehmen“, sagt Makel. Dass das
deutsche Heer aktuell blank da-
stehe, sei mit keiner Silbe unter-
trieben. „Wir brauchen den Rück-
halt in der Bevölkerung und die
Akzeptanz für eine Streitmacht,
die auch kämpfen kann, um nicht
kämpfen zu müssen.“

Besonders in Erinnerung ge-
blieben sei ihr, so Agnes Makel,
die Rede und „Lobhymne“ auf ein
damals noch friedliches Europa,
gehalten vom Europaabgeordne-
ten David McAllister auf dem
Schifffahrtsessen 2017 in der Ku-
gelbake-Halle. Es ging um die
grenzenlose Reisefreiheit und die
wirtschaftliche Kraft Europas.
„Ich wünsche mir diese Leichtig-
keit zurück, ich wünsche ihnen
und uns unser friedliches Europa
zurück. Wir stehen dafür Wache,
Tag und Nacht“, beendete die
Fregattenkapitänin ihren Vortrag.

ren zu lassen. „Wir lernen aus der
Geschichte, dass die Menschen
damals schon erkannten, dass die
Seefahrt die Grundlage für wirt-
schaftlichen Wohlstand und
Wachstum ist. Noch heute ist die
Welt unser Feld und auf die heuti-
ge Zeit übertragen heißt das Glo-
balisierung“, so Ferlemann.

Claudia Müller (Die Grünen),
Koordinatorin für maritime Wirt-
schaft und Tourismus der Bun-
desregierung,
hielt die Festre-
de. Es ging um
Resilienz und
Nachhaltigkeit.
Globalisierung
bedeute Vielfäl-
tigkeit und das
habe man in
Deutschland in den letzten Jahr-
zehnten aus den Augen verloren.
„Wir haben durch Pandemie und
Krieg lernen müssen, was es
heißt, abhängig von einzelnen
Teilen der Welt zu sein.“ Deshalb
sei es besonders wichtig, neue
Wege zu gehen mit Blick auf Roh-
stoffsicherheit, Energiesicherheit
und soziale Zusammenarbeit.

Und auch die Klimaziele der
Bundesregierung wurden von
Claudia Müller angesprochen.
„Das Erreichen des 1,5-Grad-
Ziels steht mehr als auf der Kippe.
Wenn es so weiter geht, landen
wir bei einer Erwärmung von drei
Grad bis 2050.“ Das Ziel müsse es
darum sein, diese Entwicklung, so
gut es gehe, aufzuhalten. Das be-
deute, dass der Ausbau der erneu-
erbaren Energien jetzt noch
schneller vorangetrieben werden
müsse. Und deshalb komme der
Windkraft, On- und vor allem

Gruß“, sponserte. Die Kutter-
fisch-Zentrale spendete den Mat-
jes. Das Grußwort an die Gäste
richtete der Bundestagsabgeord-
nete Enak Ferlemann (CDU).

„Seefahrt tut not“
„Mein Feld ist die Welt“ – so lau-
tete Albert Ballins Motto. Er war
für den Bau der größten, schnells-
ten und effizientesten Schiffe sei-
ner Zeit verantwortlich und revo-
lutionierte die Hapag mit seinen
Visionen. Ballin startete außer-
dem die erste Kreuzfahrt der Welt
1891 in Cuxhaven.

Ferlemann nutzte das Gruß-
wort, um die Geschichte der See-
fahrt noch einmal Revue passie-

die musikalische Untermalung
des Abends sorgte der Shanty-
Chor Cuxhaven mit klassischen
Seemannsliedern.

Arne Ehlers, Vorsitzender des
Nautischen Vereins, führte durch
den Abend. Dabei hob er beson-
ders die vielen Sponsoren hervor,
darunter Firma Dahlhoff Fein-
kost, die traditionell die Vorspei-
se, den sogenannten „Neptuns

Von Tim Fischer

CUXHAVEN. Nachdem die großartigen Schifffahrtsessen des Nautischen Ver-
eins Cuxhaven (NVC) mit ihrer überregionalen Bedeutung wegen der Corona-
Pandemie zweimal ausfallen mussten, war die Freude der Teilnehmer am ver-
gangenen Freitag umso größer, als das traditionelle Glasen der Glocke die
Veranstaltung im Kuppelsaal der Hapag-Hallen eröffnete.

Das Schifffahrtsessen war geprägt
von interessanten Gesprächen an
den 28 gedeckten Tischen im
Kuppelsaal der Hapag-Hallen.
Etwa 250 Gäste warteten auf le-
ckeres Essen und spannende Re-
den der geladenen Gäste. Persön-
lichkeiten aus den Bereichen
Wirtschaft, Politik, Behörde und
Verwaltung folgten der Einla-
dung in die Hapag-Hallen. Für

» Erneuerbare Energien wer-
den eine entscheidende Rolle
auf dem Weg zur Klimaneutra-
lität spielen und Cuxhaven ist
der ideale Standort dafür.«
Claudia Müller, Koordinatorin für mari-
time Wirtschaft und Tourismus.

Mit der Saalspende sollen ukrainische Seeleute und ihre Familien unterstützt werden, verkündeten Arne Ehlers (l.),
Vorsitzender des Nautischen Vereins Cuxhaven, und sein Stellvertreter, Kapitän Ralf Gütlein (r.).

Volles Haus im
Kuppelsaal der
Hapag-Hallen.
Wenn der Nauti-
sche Verein Cux-
haven zum
Schifffahrtses-
sen einlädt,
dann lässt sich
das „Who-is-
Who“ aus Poli-
tik, Wirtschaft,
Verwaltung und
Gesellschaft
nicht zweimal
bitten.
Fotos: Fischer

Antrag rechtzeitig stellen

Kindergeld nach
der Schulzeit
KREIS CUXHAVEN. Über-18-Jährige
können Kindergeld erhalten, da-
rauf weist die Agentur für Arbeit
Stade hin. Eltern sollten den Antrag
frühzeitig stellen und Unterlagen
einreichen.

Das aktuelle Schuljahr endet
bald und Eltern in den Landkreisen
Cuxhaven, Rotenburg/Wümme
und Stade sind unsicher, wie es mit
der Zahlung des Kindergeldes wei-
tergeht. Eine Frage beschäftigt viele
von ihnen: Muss sich das Kind
eventuell sogar arbeitslos melden,
bis es mit seiner Ausbildung oder
seinem Studium beginnt?

Grundsätzlich erhalten Eltern für
Kinder bis zum 18. Lebensjahr Kin-
dergeld. Aber auch nachdem das
18. Lebensjahr vollendet ist, kann
Anspruch auf Kindergeld bestehen,
zum Beispiel, wenn das Kind eine
Schul- oder Berufsausbildung, ein
Studium oder ein Praktikum absol-
viert. Zudem kann während des
Bundesfreiwilligendienstes oder
ähnlicher Dienste (FSJ, FÖJ, aner-
kannte Freiwilligendienste im Aus-
land) Kindergeld gezahlt werden.
Da es nach dem Schulende aber in
aller Regel nicht nahtlos weitergeht,
gibt es Kindergeld ebenfalls wäh-
rend einer Übergangsphase von
längstens vier Monaten zwischen
zwei Ausbildungsabschnitten.

Online-Angebot
Zieht sich die Unterbrechung un-
verschuldet etwas länger hin, kann
für ein Kind weiterhin Kindergeld
gezahlt werden. Voraussetzung da-
für ist, dass es sich aktiv um einen
Ausbildungs- oder einen Studien-
platz bemüht oder nach Zusage auf
den Beginn einer Ausbildung oder
eines Studiums wartet. Hierfür ge-
nügt die Zusendung eines Nach-
weises über den Ausbildungs- oder
Studienbeginn oder einer Schulbe-
scheinigung an die Familienkasse
vor Ort. Eine Arbeitslosmeldung
bei der Agentur für Arbeit ist in die-
sem Zeitraum nicht erforderlich.
Wichtig ist immer, die Pläne des
Kindes nach Schulzeitende schrift-
lich mitzuteilen. So können die
Zahlungen aufrechterhalten wer-
den.

Auch für volljährige Kinder kann
das komfortable Online-Angebot
unter www.familienkasse.de ge-
nutzt werden. Hier können Nach-
weise über den Ausbildungs- oder
Studienbeginn sowie Schulbeschei-
nigungen bequem elektronisch an
die Familienkasse übermittelt wer-
den. Über den Internetauftritt sind
neben weiteren Online-Angeboten
auch weiterführende Informatio-
nen, Antragsformulare und Nach-
weisvordrucke verfügbar.

Telefonisch ist die Familienkasse
Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr
kostenfrei unter Telefon (08 00)
4 55 55 30 erreichbar.

Gut zu wissen: Ab sofort kann
Kindergeld nach der Geburt eines
Kindes mittels ELSTER-Zertifikat
rein elektronisch beantragt werden.
Möglich macht dieses komplett pa-
pierlose Verfahren eine Kooperati-
on zwischen Familienkasse und
dem bayerischen Landesamt für
Steuern, von dem auch Kindergeld-
berechtigte in Niedersachsen profi-
tieren. (red)

Weltumsegelung

Von Cuxhaven um
die ganze Welt
CUXHAVEN. Nach Jahren der Pla-
nung und Vorbereitung gehen
Elke Bachmann und Dietrich Gut-
knecht heute auf große Reise. Um
8.30 Uhr verlässt die Segeljacht
„Macarena“ den Jachthafen der
Segler Vereinigung Cuxhaven. Ziel
der Reise: Neuseeland. Auf dem
Weg wird das Ehepaar in den kom-
menden Jahren viele Länder besu-
chen und Abenteuer erleben. (tf)

Um 8.30 Uhr können Frühaufsteher
die „Macarena“ verabschieden.

Buntes Programm

Tag der offenen Tür
im Schullandheim
CUXHAVEN/WINGST. Der Schul-
landheimverein der Abendroth-
Schule Cuxhaven veranstaltet am
Sonnabend, 25. Juni, von 10 bis
17 Uhr in der Wingst seinen Tag
der offenen Tür. Dazu wird nicht
nur zur Besichtigung des Schul-
landheimes eingeladen, sondern
es ist ein buntes Programm für
Groß und Klein ausgearbeitet
worden. Angeboten wird Nistkas-
tenbau mit Horst Duncker, Jäger-
schaft Land-Hadeln/Cuxhaven,
Bienenschutz und -pflege mit dem
Imker Heinz Pettendrup, Freiwil-
lige Feuerwehr mit Löschfahrzeug
von 11 bis 13 Uhr, Präsentationen
durch Werner Arlt von der Stern-
warte Cuxhaven um 11.30 Uhr
zum Sternenhimmel in der Wingst
und um 14.30 Uhr über das
„Raumschiff Erde“, Waldführung
mit Horst Arp vom Waldmuseum
Wingst um 12.30 und 15.30 Uhr.
Für Speisen und Getränke ist ge-
sorgt. (red)
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